
des deutschen Volkes verteidigen will, muß gegen den deutschen Militaris­
mus, gegen die Politik der Adenauer, Strauß und Schröder kämpfen. Das 
Interesse der Nation erfordert eine friedliche und demokratische Entwicklung 
auch in Westdeutschland, es erfordert die Bändigung des deutschen Milita­
rismus und die Verständigung der beiden deutschen Staaten. Der Weg dazu 
führt über den Rüstungsstopp, über einen Nichtangriffspakt beider deut­
scher Staaten und schließlich über die Konföderation. Kämpfen wir für das 
Selbstbestimmungsrecht des deutschen Volkes durch eine Volksabstimmung 
gegen die atomare Aufrüstung und für den Abschluß eines Friedens Vertrages 
mit beiden deutschen Staaten. Schon morgen kann der deutsche Militarismus 
gebändigt werden, wenn die Mächte der Anti-Hitler-Koalition einen Schluß­
strich unter den zweiten Weltkrieg ziehen, mit beiden deutschen Staaten den 
Friedensvertrag abschließen und das Pulverfaß Westberlin beseitigen durch 
die Umwandlung in eine entmilitarisierte Freie Stadt.

Demonstriert am l.Mai 1960 für den Abschluß eines Friedensvertrages 
mit beiden deutschen Staaten, für die Umwandlung Westberlins in eine ent­
militarisierte Freie Stadt!

Werktätige der Deutschen Demokratischen Republik!
Ihr habt unter der Führung der Sozialistischen Einheitspartei Deutsch­

lands, vereint in der Nationalen Front des demokratischen Deutschland, den 
Militarismus mit der Wurzel ausgerottet und den ersten Friedensstaat 
Deutschlands geschaffen. Hinter uns liegen die Jahre eines steilen Aufstiegs, 
vor uns liegt das herrliche Ziel des Sieges des Sozialismus. Unsere Zukunft 
ist fest umrissen im großen Plan der sieben Jahre, der Frieden, Glück und 
Wohlstand des Volkes verheißt. Der Sozialismus, der von Marx, Engels und 
Lenin als ein heroischer Kampf gegen die kapitalistische Ordnung der Aus­
beutung und des Krieges wissenschaftlich begründet wurde, ist auf dem Vor­
marsch. Wir haben mit dem Sieg des Sozialismus in der Deutschen Demokra­
tischen Republik jene Macht in den Händen, die den Friedenskräften in 
Westdeutschland das Übergewicht verschaffen und die nationale Frage in 
Deutschland auf friedlichem und demokratischem Weg lösen wird.

Arbeiterinnen und Arbeiter!
Jede Eurer Taten für den Sieg des Sozialismus ist eine Tat für den Frie­

den und die deutsche Nation. Erfüllen wir den Volkswirtschaftsplan, mei­
stern wir die moderne Technik, arbeiten wir in sozialistischer Gemeinschaft, 
dann ist der Sieg des Sozialismus gesichert.

Unser besonderer Gruß gilt an diesem 1. Mai des Jahres 1960 den Bauern 
der Deutschen Demokratischen Republik!
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